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2025 

  Titel Inhalt Termin Dozent:in 
1 Überblick: 

Psychoanalytisch-
beziehungsdynamische 
Grundlagen und 
Kompetenzen  

Das Auftakt-Seminar dient der Einführung in die psychoanalytisch-
beziehungsdynamischen Grundlagen und Kompetenzen. Diese 
werden durch den aktuellen Vorsitzenden des Bundesverbandes 
für psychoanalytische Paar- und Familientherapie Herrn Stasch 
vermittelt. Herr Stasch wird des Weiteren einen Fokus auf 
psychoanalytische Theorien jenseits von Deutschland legen, 
sodass auch ein Anschluss an die internationale Gemeinschaft 
psychodynamisch arbeitender Familien-, Paar- und 
Sozialtherapeut:innen gewährleistet ist. 3.04.-05.04. 2025 Dipl-Psych. Stasch 

2 Beziehungsverständnis 
- Beziehungsdynamik  

Im zweiten Seminar werden Grundlagen der Paar- und 
Familientherapie mit Augenmerk auf die Indikationsstellung, das 
Arbeitsbündnis sowie den Therapieverlauf gelegt. Vermittelt 
werden hier Grundlagen zu Paardynamik und Paarberatung/-
therapie, u. a. kollusive Konflikte in der Paarbeziehung. 13./14.06.2025 

Prof. Dr. phil. Günter 
Reich 

3 Mentalisieren mit 
Paaren  

Auch hier werden der paartherapeutische Prozess sowie 
Interventionen im Verlauf beleuchtet. Gleichzeitig wird ein Fokus 
auf dem Beginn sowie der Beendigung oder des Abbruchs einer 
Paartherapie gelegt. Der Schwerpunkt der Interventionen wie auch 
die diagnostischen Aspekte liegen auf mentalisierungsbasierten 
Techniken und Forschungsaspekten. 26./27.09.2025 Fertsch-Röver 

4 Kinder- und 
Jugendpsychiatrie: 
Mentalisierungsbasierte 
Familienarbeit 

Mentalisierungsfördernde Arbeit mit Familien in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie unterstützt die Familienmitglieder dabei eigene 
und fremde mentale Zustände zu explorieren, zu verstehen und 
anzuerkennen. Durch die Förderung und Stabilisierung des 
Mentalisierens können so dysfunktionale Interaktionen reduziert 
werden. Das gemeinsame Nachdenken über Gefühle und Gedanken 
fördert die Resilienz der Familien und stärkt ihre 
Bewältigungsfähigkeit. 14./15.11.2025 

Dr. med. Lena 
Kuntze 

 



 

2026 

  Titel Inhalt Termin Dozent/in 

5 
Interaktionelle Methode 
in der Familientherapie  

Die psychoanalytisch- interaktionelle Methode ist eine 
entwicklungsorientierte psychotherapeutische Methode für die 
Behandlung von Patient:inen mit (schweren) strukturellen 
Störungen. In der Weiterbildung liegt der Fokus auf den 
interpersonellen Problemen im Familiensystem und der Rolle der 
Therapeut:in als Interaktionspartner:in und Rollenmodell. 06./07.02.2026 Prof. Dr. med. Staats 

6 

Familientherapeutischer 
Prozess: Interventionen 
im Verlauf  

Hier liegt der Fokus auf der beziehungsdynamischen 
Behandlungstechnik, welche anhand der Essstörungen sowie 
depressiver Erkrankungen veranschaulicht wird. Hier wird auch ein 
Fokus auf transgenerationale Aspekte gelegt. 19./20.06.2026 

Prof. Dr. phil. Günter 
Reich 

7 

Psychodynamische 
Interventionen mit 
Säuglingen und 
Kleinkindern 

Die frühe Kindheit als eine Zeit des Umbruchs und der besonderen 
Herausforderungen für junge Familien. Die Veränderung der Paar- 
und Familiendynamik sowie der Einfluss der elterlichen 
Beziehungserfahrungen können zu Belastungen führen. 
Interventionen müssen die vorsprachliche, körpernahe Beziehung 
zu einem Säugling / Kleinkind  und den Einfluss elterlicher 
Repräsentationen auf die Eltern-Kind-Beziehung berücksichtigen. 
Hier liegt der Fokus auf den Auswirkung von psychisch erkrankten 
Eltern auf die Entwicklung von Säuglingen und Kleinkindern und 
den Aufbau der Eltern-Kind-Beziehung. 11./12.09.26  Astrid Kunze, M.A. 

8 Familiendiversität  

Familiäre Lebenswelten sowie sozialstrukturelle Faktoren und 
deren Bedeutung werden in diesem Seminar untersucht. Auch eine 
Mehrgenerationenperspektive soll hier eingenommen werden. 20./21.11.26 

Prof. Dr. Karin 
Dannecker 

 

 

 

 

 



 

2027 

  Titel Inhalt Termin Dozent/in 

9 Interkulturalität  

Dort - hier - dazwischen: Unter dem Aspekt diverser kultureller 
Kontexte und deren Berücksichtigung bei insbesondere Familien 
mit Migrations- und Fluchterfahrungen werden u. A. 
familiendiagnostische Vorgehensweisen vermittelt. 02/2027 

Prof. Dr. med. 
Hubertus Adam 

10 

Psychoanalytische 
Familiendiagnostik - 
OPD  

In diesem Seminar werden Grundlagen familiendiagnostischer 
Beobachtungsmethoden und die Analyse der familiären Interaktion 
vermittelt. Dies geschieht anhand des von Herrn Stasch 
mitentwickelten »OPD für Beziehungssysteme« mit einem Fokus 
auf die Achsen »Konflikt« und »Struktur«. 06/2027 Dipl-Psych. Stasch 

11 

Paare, Familien und 
somatische 
Erkrankungen  

Dieses Seminar vermittelt einen Überblick sowie spezifische paar- 
und familiendynamische Perspektiven bei körperlichen 
Erkrankungen in Familien. 09/2027 

Prof. Dr. med. 
Hubertus Adam 

12 

Psychoanalyse im 
sozialen Feld - 
Psychoanalytische 
Sozialtherapie  

Der Fokus in diesem Seminar soll auf der psychosozialen Therapie 
in verschiedenen Arbeitsfeldern liegen. Im letzten Seminar soll 
auch den Teilnehmer:innen Raum für eigene Erfahrungen, 
Interdisziplinarität sowie institutionsübergreifende Arbeit gegeben 
werden. 12./13.11.27 

Kristin Koch & Petra 
Sailer 

 


